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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Mindelzell IV : SV Deisenhausen 1956 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 11 für den SV Mindelzell IV: SV Mindelzell IV und SV 
Deisenhausen 1956 trennen sich unentschieden

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Günzburg Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) entführten die Gäste des SV Deisenhausen 1956 in ihrem 12.
Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf beim SV Mindelzell IV. Das letzte
Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Prösel / Auer. Nach dieser für beide
Teams in Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV Mindelzell IV um die
Nummer 1 Christian Prösel nun 10 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Prösel / Auer im Einzel gegen Ammar / Koch die Nase vorn. Beim Sieg in
vier Sätzen konnten Pauker / Rothermel nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Schneider / Jehle und Schmid / Flachowsky, das Schneider / Jehle letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Den Sieg von Helmut Höld konnte Christian Prösel im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. 2:3
endete das Einzel zwischen Wolfgang Pauker und Saker Ammar aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Beim 3:1-Erfolg von Fridolin Rothermel
gegen Markus Schmid ging nur Satz 1 verloren. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Wolfgang Sperlich hatte Christoph Auer nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Uwe Schneider gewann sein Spiel gegen Helmut Koch überzeugend in drei Sätzen. Da gab
es nichts zu rütteln. Einen Sieg verpasste wenig später Johann Jehle wiederum beim 7:11, 2:11, 11:
9, 9:11 gegen Conrad Flachowsky. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Christian Prösel nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor
dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen Saker Ammar. Am Ende gewann jedoch der Gast
noch im finalen Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Nicht einen Satzgewinn überließ Wolfgang Pauker seinem Gegner Helmut Höld beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Höld nun bei 12 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Keinen Punkt
beisteuern konnte Fridolin Rothermel im Match gegen Wolfgang Sperlich, das 0:3 verloren ging. Da
war final wirklich nichts zu holen. 1:3 (Rothermel) bzw. 15:4 (Sperlich) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. 2:3 endete daraufhin das im Vorhinein bereits als fifty-
fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Christoph Auer und Markus Schmid aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:11 für Auer und 3:8 für Schmid seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Uwe Schneider gegen Conrad
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Flachowsky verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte
Spiel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Diese Niederlage war gleichzeitig die 6. für
Schneider seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 2 Siege gelangen. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Johann Jehle beim 11:7, 9:11, 9:11, 11:6, 11:5 gegen Helmut Koch zu verrichten. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:1-Sieg von Prösel / Auer gegen Höld /
Sperlich ging nur Satz 1 verloren. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Mindelzell IV nun ein Punktekonto von 10:12 Punkten auf,
während der SV Deisenhausen 1956 vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den SV
Münsterhausen II ansteht, 12:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Mindelzell IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.02.2023 gegen den SV Münsterhausen II.

 Statistik:
 SV Mindelzell IV

Doppel: Prösel / Auer 2:0, Pauker / Rothermel 1:0, Schneider / Jehle 1:0 
Einzel: C. Prösel 0:2, W. Pauker 1:1, F. Rothermel 1:1, C. Auer 0:2, U. Schneider 1:1, J. Jehle 1:1 

 SV Deisenhausen 1956
Doppel: Höld / Sperlich 0:2, Ammar / Koch 0:1, Schmid / Flachowsky 0:1 
Einzel: S. Ammar 2:0, H. Höld 1:1, W. Sperlich 2:0, M. Schmid 1:1, C. Flachowsky 2:0, H. Koch 0:2


